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Sonntag, 02. März 2025
8. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier

Opfer für Caritasfonds Urschweiz

Dienstag, 04. März 2025
2. St. Anna Dienstag
08.30 Eucharistiefeier

Opfer für die Pfarrkirche

Mittwoch, 05. März 2025
Aschermittwoch
19.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 09. März 2025
1. Fastensonntag – Fastensuppe
10.30 Eucharistiefeier

Fastenopfer

Dienstag, 11. März 2025
3. St. Anna Dienstag
08.30 Eucharistiefeier

Opfer für die Pfarrkirche

Freitag, 14. März 2025
10.50 Kiki Feier

Ab Aschermittwoch durch die
Fastenzeit
In der Abendmesse am
Aschermittwoch wer-
den wir vom Priester
mit Asche bestreut.
«Bedenke Mensch, dass
du Staub bist und wie-
der zum Staub zurück-
kehren wirst.» (Gen
3,19). So beginnt für
uns mit diesen Worten aus der Heiligen
Schrift die Fastenzeit. Mit dem Empfang
des Aschekreuzes auf unseren Häuptern
werden wir daran erinnert, dass wir von
der Erde kommen und zur Erde einst
zurückkehren. Wir sind nur Staub im Uni-
versum, aber ein ungewöhnlich wertvoller,
ein von Gott geliebter Staub. Diesen Staub
nahm er liebevoll in seine Hände und
hauchte ihm seinen Lebensatem ein. (Gen
2,7) Die Asche erinnert uns an unseren
Weg vom Staub zum Leben. Wir sind
Staub – Erde – Lehm, aus dem Gottes Hän-
de etwas Wunderbares formen, wenn wir
es zulassen. Die Kirche begleitet alle Pfarr-

eiangehörigen auf dem Weg vom Ascher-
mittwoch bis zum Fest der Auferstehung
des Herrn, Jesus Christus.

Bild und Text: Natasa Holosnjaj

Die zweite Kiki Feier
Am Freitag, 14. März feiern
wir mit den Schülern und
Schülerinnen der 1. – 3.
Klasse unsere zweite Kiki
Feier in diesem Schuljahr.
Weil wir uns zu dieser Feier in der Fasten-
zeit treffen, hat sich das Vorbereitungsteam
auch ein entsprechendes Thema ausge-
sucht. Mit der Geschichte aus dem Alten
Testament von «Elija und der armen Wit-
we», machen wir uns Gedanken über das
Teilen und verbinden uns mit dem Jahres-
motto der Schule; «Vonenand, Mitenand,
Fürenand». Denn nur wenn wir gerecht tei-
len, können wir gut miteinander und fürei-
nander leben. Zu dieser Feier sind ganz
herzlich alle Pfarreiangehörige eingeladen.

Das Kiki Team

Auf dem Weg zur Firmung
Am Donnerstagabend, 20. Februar trafen
sich unsere Firmanden zu ihrem 5. The-
menabend in der Vorbereitung auf das Sak-
rament der Firmung, die sie schon am 25.
Mai empfangen werden. Sehr engagiert
und regelmässig sind sie jeweils dabei. Es
stehen nur noch der 6. Themenabend und
der Patenanlass vor ihnen. Für den Sozial-
einsatz teilen sie sich dann auf. Josef von
Rickenbach hat den Gottesdienst am Heilig
Abend für Kinder musikalisch mitgestaltet
und Felix Styger wird es am 15. Mai beim
Bittgang zum St. Wendelin machen. Lynn
Nideröst, Lena Gisler, Christina Gwerder

und Rafael Vivot werden am 09. März bei
der Fastensuppe Ihren Beitrag leisten.

Wir wünschen ihnen noch eine gute
Vorbereitungszeit und begleiten sie im Ge-
bet zu ihrem grossen Tag der Firmung.
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Das Fastenopfer für Kamerun
Gerüstet für eine gesunde Zukunft: Aufbau
und Anbau statt Raubbau.

Das Projekt von Fastenaktion stärkt den
Nährboden für eine neue Generation, der
Zusammenhalt unter Frauen und eigenes
Land.

Den Menschen in den Dörfern bleibt
kaum noch Land, um Lebensmittel zu pro-
duzieren und sich selbst zu versorgen. Zu-
dem sind die Böden, die Gewässer und so-
gar die Luft verschmutzt. Schuld ist die
Chemie, welche auf den Palmöl-Plantagen
eingesetzt oder von der Fabrik, die das
Palmöl verarbeitet, ausgestossen wird. Be-
sonders für die Frauen ist das eine Katast-
rophe. Sie tragen die Verantwortung für die
Ernährung ihrer Kinder.
Schlimm sind zudem die sexuellen Über-
griffe und die Gewalt, die die Frauen durch
die Angestellten und Arbeiter auf den Plan-
tagen erleiden. Es ist ein schwieriges The-
ma. Aber die Frauen geben nicht auf, für
ihr Land für ihre Kinder, für die Generatio-
nen zu kämpfen.

Gemeinsam mit der Organisation RADD
unterstützt HEKS betroffene Frauen darin,
sich gegenseitig zu unterstützen, besseren
Schutz für ihre Sicherheit zu verlangen. Am
Sonntag, 9. März 2025 laden wir Sie zum
Gottesdienst um 10.30 Uhr und anschlies-
sender Fastensuppe ein.

Im Namen des Pfarreirats: Bettina Lindauer


